
Eignungsprüfung Integrative Komposition ZKF Popkomposition 
 
Gegenstände des Pop-Theorie-Tests 
 
 
 
I. Allgemeine Gehörbildung 
 

- simultane Intervalle hörend erkennen 
- Skalen hörend erkennen (Kirchentöne, Melodisch Moll, Harmonisch Moll) 
- Dreiklänge hörend erkennen (Dur, Moll, übermäßig, vermindert). Umkehrungen 

können vorkommen, müssen aber nicht benannt werden.  
- Rhythmusdiktat (2 Takte, kleinste rhythmische Einheit: Sechzehntel) 

 
 
 
 
II. Musiktheorie  
 
- Haupt- und Nebenfunktionen in Dur; angegeben werden Akkordsymbole, die mit  
  den üblichen Bezeichnungen versehen werden sollen.  
 
 
Beispielaufgabe und Lösung: 
 

 
 
 
 
 
- Skalen (Kirchentöne, Melodisch Moll, Harmonisch Moll) erkennen und schreiben  
   (Violin- und Baßschlüssel) 
 
 
Beispielaufgabe und Lösung: 
 

 
 
 

 
 
 



- Vorzeichen von Tonarten erkennen und schreiben (Violin- und Baßschlüssel) 
 
Beispielaufgaben und Lösungen: 
 
 

 
 
 
 
 
 
III. Popspezifische Repertoirekenntnisse 
 
Zuordnung von Hörbeispielen zu Interpreten/Autoren, Stilen, Jahrzehnten, etc. (1950er Jahre 
bis zur Gegenwart). Hier ist ein gezieltes Üben unsinnig. Vielmehr gibt das Gesamtbild einen 
Einblick in die Rezeptionserfahrung der Studienbewerber/Innen.  
 
 
  


